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Rätsel 1

Der Faustkeil
Die Reise zu den wichtigsten Erfindungen der Menschheit beginnt in 
Kenia, Afrika. Die ältesten Faustkeile, die dort gefunden wurden, sind 
Schätzungen zufolge 1.76 Millionen Jahre alt. Diese Faustkeile wurden 
aus Feuerstein gefertigt, einem Stein, der beim Brechen scharfe Kanten 
bildet. An einem Ende sind sie scharf und spitz, am anderen Ende gerun- 
det, so dass der Keil gut gehalten werden kann. Der erste moderne 
Mensch, der Gattung «Homo Sapiens», soll jedoch erst etwa vor 300’000 
Jahren gelebt haben. Somit ist der Faustkeil eigentlich gar keine Erfin- 
dung der Menschheit, sondern eine Erfindung der Vormenschen, einer 
Menschenaffenart. Dennoch: Der Faustkeil war das erste Werkzeug 
überhaupt. Erst durch seine Erfindung wurde es möglich, verschiedene 
Stoffe und Materialien zu bearbeiten. Der Faustkeil ist damit das «Ur- 
werkzeug» und steht am Anfang aller folgenden Erfindungen. 

Diskussionsfrage 
Detektiv Dachs Lieblingswerkzeug ist der Hammer.  
Er liebt es, in seiner Freizeit neue Knobelspiele für seine  
Freunde zu bauen. Welches Werkzeug brauchst du oft  
und wozu?

Rätsel 1 
Ordne die Wörter in der richtigen Reihenfolge und trage  
sie ein. Welches Wort kannst du mit den gesuchten  
Buchstaben bilden? 

A = Wer 
B = Wie 
C = Was

Rätsel-Krimi  Die wichtigsten Erfindungen der Menschheit Lösungsbuchstabe: A

MIT              HILFE           DES               FAUSTKEILS

KONNTE     MAN 	          WERKZEUGE

UND 	          ANDERE      OBJEKTE    HERSTELLEN

A = Wer
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Rätsel 2

Feuer
Weiter geht die Reise nach Israel. Dort wurden die ältesten Brand-
spuren gefunden, die beweisen, dass ein Feuer in einer Feuerstelle 
gebrannt hat. Sie sind fast 800’000 Jahre alt. Es war damit wohl ein 
Homo erectus, der sich an diesem Feuer wärmte. «Homo erectus» 
heisst «aufrecht gehender Mensch». Durch das aufrechte Gehen wur- 
den die Hände für andere Aufgaben frei. Der Homo erectus stellte 
komplexe Steinwerkzeuge und auch Waffen für die Jagd her. Und er 
war der erste «Menschenaffe», der die Nutzung des Feuers beherrschte, 
beispielsweise um Fleisch zu kochen. Wissenschaftler sind der An-
sicht, dass das «Grillieren» dazu führte, dass das Fleisch deutlich bes- 
ser verwertbar wurde, was zu einer Zunahme des Hirnwachstums 
führte. Daraus entwickelte sich über Jahrtausende hinweg schliesslich 
der Homo sapiens, der moderne Mensch. Der Homo sapiens war Jäger 
und Sammler, pflegte kulturelle Verhaltensweisen (z.B. gemeinsame 
Feiern) und arbeitete kunstvolle Werkzeuge aus. In den letzten zwei 
Punkten unterscheidet er sich vom Homo erectus. 

Diskussionsfrage
Detektiv Dachs liebt es, Maiskolben zu grillieren. Grillierst du  
oft und was kommt bei dir jeweils auf den Grill? 

Rätsel 2
Leider ist der Maiskolben an einigen Stellen schwarz geworden,  
und zwar überall dort, wo es gerade Zahlen hat. Findest du den  
Lösungsbuchstaben für dieses Rätsel?

Lösungsbuchstabe: A
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Rätsel 3

Ackerbau
Vor ungefähr 10’000 Jahren wurde mit dem Ackerbau begonnen. 
Zuerst wurde in China Reis angebaut, später in Mexiko Mais und schliess-
lich in Europa Weizen. Weil die Menschen anfingen Pflanzen anzubauen 
und zu ernten, wurden sie immer sesshafter und zogen nicht mehr von 
Ort zu Ort. Die «Jäger- und Sammlerzeit» ging langsam zu Ende. Es 
entstanden Siedlungen und aus wilden Tieren wurden Haus- und Nutz- 
tiere, die teilweise auch gezüchtet wurden. Die Menschen in der Jung-
steinzeit, wie diese Zeit genannt wird, entwickelten sich also immer 
mehr zu Bauern.

Diskussionsfrage
Detektiv Dachs hilft in seiner Freizeit oft auf dem Bauern- 
hof mit und fährt sehr gerne Traktor. Warst du schon einmal  
auf einem Bauernhof in den Ferien? Oder was würdest du  
auf einem Bauernhof am liebsten einmal tun?

Rätsel 3
Suche den Weg durch das Maislabyrinth. 

A = Brotteig 
B = Buchstabe 
C = Brombeere

Lösungsbuchstabe: B
Buchstabe Dieses Lösungswort erhältst du, wenn du dir  

alle Buchstaben rückwärts notierst.
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Rätsel 4

Metallverarbeitung
Etwa 5000 Jahre vor Christus starrte ein Mensch ins Feuer und 
staunte wohl nicht schlecht, als ein paar hineingeworfene Steinbrocken 
plötzlich flüssig wurden. Die Steine hatten einen hohen Anteil an 
Kupfer, Gold, Silber oder Zinn, das sich beim Erwärmen verflüssigt. 
Übrigens: die Metalle wurden danach zu Beilen, Dolchen, Töpfen und 
Schmuck geformt. Die sogenannte «Eisenzeit» begann und löste die 
Steinzeit ab. Mit der Erkenntnis, dass sich diese Metalle schmelzen las- 
sen, verfeinerte sich im Verlaufe der Jahrtausende die Metallkunst. 
Etwa 2000 Jahre vor Christus entdeckte man, dass eine Mischung aus 
90 % Kupfer und 10 % Zinn weitaus härter ist, als Kupfer oder Zinn 
alleine. Die entstandene Metallmischung wird «Bronze» genannt. Auch 
andere Metalle, lassen sich in flüssigem Zustand mischen, man nennt 
dies eine Legierung. Damit entstanden zahlreiche neue und stabile Ge- 
genstände, welche das Leben revolutionierten oder einfacher machten. 
Man denke da beispielsweise nur schon an die Entwicklung von schnei- 
denden Gegenständen wie Messer oder Schwerter. 

Diskussionsfrage
Welche Gegenstände aus Metall kommen dir in den Sinn,  
welche heute kaum mehr wegzudenken sind?

Rätsel 4

Welche Schlüssel (Buchstaben) passen in die Schlösser?  
Was für einen Schweizer Ort kannst du daraus bilden?

A = Ein Berg 
B = Ein See 
C = Eine Stadt

Lösungsbuchstabe: C

B

E R

N

Bern und damit eine Stadt.
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Rätsel 5

Das Rad
Die Erfindung des Rades vor etwa 7000 Jahren war von grosser  
Bedeutung für den Transportbereich, denn es machte das Tragen und 
Befördern von schweren Lasten auch über grosse Distanzen einfacher. 
Das Rad gilt auch als Basis für weitere Erfindungen, die nichts mit Mobili-
tät zu tun haben, beispielsweise für das Mühlrad zum Antrieb von 
Maschinen oder das Spinnrad, um Faden herzustellen. Obwohl uns diese 
Erfindung heute logisch und alltäglich erscheint, war sie keinesfalls 
naheliegend. Hunderttausende von Jahren hat der Mensch ohne Rad 
gelebt, vermutlich auch, weil es dafür kein Vorbild in der Natur gibt:  
Die freie Drehung einer Scheibe um eine Achse konnte nirgendwo ab- 
geschaut werden, da die Natur nichts Vergleichbares hervorgebracht hat.

Diskussionsfrage
Kommen dir, neben dem Fahrrad, dem Auto, dem Spinn-  
oder Mühlenrad weitere Sachen in den Sinn, die ohne die  
Erfindung des Rades nicht funktionieren würden?

Rätsel 5 
Wo lebt das Tier, welches sich aus den passenden  
Rädern ergibt?

A = Wald 
B = Wasser 
C = Weide  
 

— — — — — 
1  2  3  4  5 

Lösungsbuchstabe: B
Fisch

1 passt zu F
2 passt zu I
3 passt zu S
4 passt zu C
5 passt zu H
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Rätsel 6

Die Schrift
Die Frage, wann die Schrift erfunden wurde, lässt sich nicht ganz 
einfach beantworten. Es ist nämlich unklar, was mit «Schrift» eigent-
lich gemeint ist. Wir denken heute bei «Schrift» meist an Buchstaben. 
Mit Schrift können aber auch Symbole einer Bildschrift, oder sogar ein 
Siegel gemeint sein, welches markiert, dass jemandem etwas gehört. 
Erste Bilderschriften wurden etwa 4000 Jahre vor Christus verwendet. 
Eine solche «Schrift mit Symbolen» hat den Vorteil, dass du sie auch 
verstehst, wenn du die Sprache nicht sprichst. Auch heute noch werden 
solche Symbole verwendet, beispielsweise für das Anschreiben der 
Männer- und Frauentoiletten oder um auf giftige und brennbare Stoffe 
aufmerksam zu machen. Ein solches Symbol wird Piktogramm genannt. 
Übrigens: Die chinesische Schrift ging aus genau einer solchen Symbol- 
schrift hervor. Beispielsweise ähnelt das Zeichen für Feuer dem Bild 
eines Feuers. Entscheidend für die Entwicklung unseres Alphabets mit 
seinen 26 Buchstaben war der Übergang vom Bildsymbol zum Laut-
symbol.

Diskussionsfrage
Versuche einmal, selbst ein Piktogramm zu zeichnen,  
also ein Symbol resp. ein Piktogramm z. B. für Küche,  
Sportplatz oder Schule.

Rätsel 6
Was steht im Buch? Was kommt darin nicht vor?

A = Farbe 
B = Tier 
C = Stadt

Lösungsbuchstabe: C
Eine Stadt kommt darin nicht vor

D E T E K T I V 

D A C H S  

L I E B T 

G R Ü E N
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Rätsel 7

Der Buchdruck
Dank der Erfindung der Schrift konnten Gedanken oder Botschaften 
festgehalten und für andere zugänglich gemacht werden. Zunächst an 
Höhlenwänden, später auf Ton, Papyrus (ein aus ägyptischen Schilf-
pflanzen hergestelltes Material) und schliesslich auf Papier. Das Kopieren 
solcher Texte war allerdings sehr langwierig und auch fehleranfällig.  
Um einen Text zu kopieren, musste dieser nämlich mühselig von Hand 
abgeschrieben werden. Die Erfindung des Buchdrucks im 9. Jahrhun- 
dert machte dem ein Ende. Gedruckt wurde zunächst mit einer Art Stem-
pel, mit welchem eine geschnitzte Vorlage auf mehrere Blätter gedruckt 
werden konnte. Im 15. Jahrhundert erfand Johannes Gutenberg die 
Druckerpresse mit austauschbaren Lettern aus Metall und damit den 
modernen Buchdruck . Dank dieser Erfindung stand viel Wissen, wel-
ches vorher nur für wenige Personen zugänglich war, plötzlich vielen 
Menschen zur Verfügung. Dies war somit auch ein wichtiger Meilen-
stein für die Bildung. Das Internet von heute ist eine weitere Stufe dieser 
«Demokratisierung des Wissens». 

Diskussionsfrage
Welches ist dein Lieblingsbuch und um was geht es in  
dieser Geschichte?

Rätsel 7
Du findest eine weisse Seite mit einem Pfeil.  
Welcher Buchstabe steht auf der Höhe der Pfeilspitze,  
wenn du die weisse Seite ins Buch legst?   
Tipp: Vielleicht hilft dir ein Lineal oder Geo-Dreieck weiter.

Dank der Erfindung  

der Schrift, konnten  

Gedanken oder  

Botschaften festge- 

halten und für  
andere zugänglich 

gemacht werden,  

zunächst an Höhlen-

wänden, später auf  

Ton, Schilfpflanzen  

wie Papyrus, auf 

Papier und heute  

auf dem Computer.

Lösungsbuchstabe: P
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Rätsel 8

Die Uhr
Sonnen-, Wasser- oder Sanduhren, als eine Form der Zeitmessung, 
gibt es schon relativ lange. Aber erst die Erfindung der sogenannten 
«mechanischen Hemmung» im 13. Jahrhundert ermöglichte den Bau 
von Räderuhren. Dabei bewirkt beispielsweise ein Pendel, welches hin 
und her schwingt, dass ein Zahnrad immer wieder gestoppt und gelöst 
wird wodurch ein gleichmässiges Ticken ertönt. Die Erfindung der Uhr 
führte zu einem tiefen Einschnitt in das soziale Leben. Die Uhr begann 
zunehmend, den Arbeitstag und die Freizeit der Menschen zu bestimmen. 
Aber auch viele Vorteile ergaben sich: Wartezeiten wurden reduziert 
und vieles wurde effizienter. 

Diskussionsfrage
Weisst du, wie eine Sonnenuhr funktioniert? In welche  
Richtung zeigt der Zeiger – also der Schatten – am Morgen,  
wohin am Mittag und wohin am Abend? Wenn du es nicht  
weisst, versuche es, im Internet heraus zu finden oder draussen  
selbst eine Sonnenuhr zu bauen...

Rätsel 8
Der Zeiger läuft rückwärts und macht bei allen Vögeln  
mit offenem Schnabel halt. Wo lebt das Tier, welches  
sich ergibt, wenn du bei 8 beginnst und eine ganze  
Umdrehung machst? Sollte der Zeiger zu Beginn bei  
einem Vogel mit offenem Mund stehen, zählt dieser  
Buchstabe auch dazu?  

A = Wasser
B = Berg
C = Baum

Lösungsbuchstabe: A
Hai (A = Wasser)
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Rätsel 9

Das Schiesspulver
Das Schiesspulver, auch Schwarzpulver genannt, stammte wohl 
ursprünglich aus China, jedenfalls ist es dort ab dem 13. Jahrhundert 
nachgewiesen worden. Das Schwarzpulver wird aus den Stoffen Sal- 
peter, Kohle und Schwefel hergestellt. Wie viele andere Erfindungen 
auch, kann das Schwarzpulver sowohl für gute als auch für schlechte 
Sachen verwendet werden. Zum Beispiel konnten dank des Schwarz-
pulvers Tunnel gebaut werden. Allerdings wurde das Schwarzpulver 
auch für «Feuerwaffen» im Krieg verwendet. Heute wird Schwarzpulver 
auch häufig für Feuerwerke verwendet.

Diskussionsfrage
Welche Möglichkeiten gibt es neben der Sprengung sonst noch,  
Tunnel zu bauen?

Rätsel 9
Du hast eine Zündschnur, die einen halben Meter lang ist.  
Wenn du sie anzündest, dauert es genau 30 Sekunden bis  
sie abgebrannt ist. Du hast eine zweite Zündschnur, die  
einen ganzen Meter lang ist. Du zündest an beiden Seiten an.  
Wie lange brennt sie?

A = 60 Sekunden 
B = 30 Sekunden 
C = 45 Sekunden

Lösungsbuchstabe: B
30 Sekunden
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Rätsel 10

Die Linse
Als Linsen werden in der Lichtlehre durchsichtige Scheiben bezeichnet, 
bei denen von zwei Oberflächen mindestens eine gekrümmt ist. Dies 
führt dazu, dass durchgehendes Licht gebrochen und abgelenkt wird. 
Entweder wird das Licht zur Mitte des Lichtbündels gelenkt, respektive 
dort gesammelt (Sammellinse) oder es wird nach aussen gestreut (Zer- 
streuungslinse). Durch die Erfindung der Linse wurde es möglich, 
kleine Dinge gross erscheinen zu lassen oder grosse Dinge ganz klein. 
Damit wurde nicht nur die Basis für die Brille gelegt, sondern auch für 
Fernrohre, Lupen, Mikroskope und die Fotografie.

Diskussionsfrage
Besitzt du einen Gegenstand mit einer Linse und für was  
verwendest du ihn?

Rätsel 10
Schaue genau hin, als würdest du durch eine Lupe  
schauen und vergleiche die beiden Bilder. Findest du  
den Fehler? Mit welchem Anfangsbuchstaben beginnt  
das Wort des Gegenstandes, welcher auf den beiden  
Bildern nicht gleich dargestellt ist?

 

Lösungsbuchstabe: B
Brille
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Rätsel 11

Impfstoffe
Edward Jenner war die erste Person, die 1796 einen Impfstoff her-
gestellt hat. Er erfand den Pockenimpfstoff, der unzählige Leben 
rettete und ihm den Titel «Vater der Immunologie» einbrachte. Erste 
Impfstoffe haben es geschafft, die Flut an lebensbedrohlichen Epi-
demien einzudämmen. Grundsätzlich wird bei Impfungen zwischen 
aktiven und passiven Impfungen unterschieden. Während bei aktiven 
Impfungen bewusst eine kleine Dosis des Krankheitserregers verab-
reicht wird, um das Immunsystem darauf reagieren zu lassen und selbst 
Abwehrkörper zu bilden, werden bei passiven Impfungen direkt Ab-
wehrkörper verabreicht. Zur aktiven Impfung gehört auch die Impfung 
mittels eines sogenannten mRNA-Impfstoffs; im Gegensatz zu früher, 
werden aber hier nur Bestandteile des Erregers verabreicht, welche rei- 
chen, um den Körper zur Produktion von eigenen Abwehrkörpern 
anzuregen. 

Diskussionsfrage
Angenommen, du müsstest entscheiden, ob ein neuer  
Impfstoff zugelassen wird oder nicht? Wie würdest du das  
entscheiden? Welche Kriterien würdest du anwenden?

Rätsel 11
Auf welches Wort reimt sich der Impfstoff, der hier zugelassen  
wurde? Der Code für den Impfstoff lautet wie folgt:  
<22,1,2> <1,4,1> <8,2,1> <15,1,5> <15,6,2> <3,5,3>, wobei die  
3er-Kombinationen jeweils <Zeile, Wort, Buchstabe> bedeutet.

A = Plumps 
B = Fasern 
C = Klippe

Im Gegensatz zu Arzneimitteln werden beim  

Einsatz von Impfstoffen gesunde Personen ver-

sorgt. Es geht bei den Impfstoffen also nicht  

um die Behandlung, sondern um die Vorbeugung 

von Krankheiten. Eine einzige Zulassung beinhal-

tete zwei Lastwagenladungen voller Daten, die  

im Detail geprüft werden müssen. Ein Team mit  

verschiedenen Spezialisten aus Toxikologen,  

Pharmazeuten, Chemikern und Pharmakologen  

begutachtet die Ergebnisse aller klinischen  

Studien und überprüft die jeweilige Impfstoff-

entwicklung vor der Freigabe auch auf mögliche 

immunologische Probleme (z. B. allergische  

Reaktionen) sowie die Herstellungsqualität.  

Während der Begutachtung werden noch Fragen  

an die Hersteller gestellt oder schriftliche  

Bedenken formuliert. Die Hersteller müssen die 

Fragen oder Bedenken anschliessend innert  

vorgegebener Frist beantworten beziehungsweise 

ausräumen – ansonsten gibt es keine Zulassung. 

Erst danach ist das Review beendet und die  

Impfstoffe werden zugelassen.

Lösungsbuchstabe: B
Masern (B = Fasern)

<22,1,2> = M
<1,4,1>= A
<8,2,1>= S
<15,1,5>=E
<15,6,2>=R
<3,5,3>=N
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Rätsel 12

Dampfmaschine
Wenn in einer Pfanne Wasser zum Kochen gebracht wird, geschieht  
es manchmal das der Deckel zu ruckeln anfängt und sich bewegt, 
während Dampf austritt. Dies liegt daran, dass Dampf ein grösseres 
Volumen beansprucht, als Wasser in flüssigem Zustand. In dicht 
geschlossenen Gefässen, wie einem Dampfkochtopf kann der Dampf 
einen enormen Druck entwickeln. Bei einer Dampfmaschine wird  
dieser Druck in Bewegung umgewandelt, fast so, wie wenn ein Zapfen 
aus einer Flasche springt. Dampfmaschinen sind Wärmekraftma- 
schinen, bei denen die Verbrennung ausserhalb stattfindet, was sie von 
Verbrennungsmotoren unterscheidet, die durch eine Explosion im 
Innern in Bewegung versetzt werden. Die erste Dampfpumpe wurde im 
Jahre 1698 präsentiert. Dadurch wurde es möglich, Maschinen, welche 
zuvor mit Menschen- oder Wasserkraft angetrieben wurden, mit Dampf 
zu betreiben. Ein Antrieb, der nicht ermüdet und ortsunabhängig ist.

Diskussionsfrage
Welche Maschinen oder Fahrzeuge kennst du, die  
mit Dampf betrieben werden?

Rätsel 12
In welche Richtung muss die Person den Hebel 
bewegen, um den Knopf zu drücken?

Lösungsbuchstabe: B
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Rätsel 13

Heissluftballon
Fliegen zu können - frei wie ein Vogel! Das war seit jeher ein grosser 
Traum der Menschheit. Die Erfindung des Heissluftballons durch die 
Gebrüder Montgolfier im Jahre 1783 machte das Fliegen erstmals mög-
lich. Der Heissluftballon ist damit das erste Luftfahrzeug, welches Güter 
und Menschen transportieren konnte. Die Erkenntnis, dass Rauch und 
heisse Luft nach oben steigen, führte immer wieder zu Versuchen mit 
erwärmter Luft. Und dass sich wärmere Luft ausdehnt, war spätestens 
seit der Erfindung der Dampfmaschine bekannt. Heisse Luft besitzt 
eine geringere Dichte, als kalte Luft und ist deshalb leichter. Wird nun 
heisse Luft in eine Ballonhülle geblasen, steigt der Ballon in der kälte-
ren Luft, die ihn umgibt, auf.

Diskussionsfrage
Würdest du auch gerne einmal fliegen? Oder mit welchem  
Transportmittel bist du schon einmal geflogen?

Rätsel 13
Verbinde die Heissluftballone in der folgenden Abflugreihenfolge.  
Welchen Buchstaben erhältst du?
Abflugreihenfolge: Floral gemustert – Frucht – senkrecht gestreift  
– geometrisches Muster – Paisleymuster (grosse Kommas)  
– fliegender Montgolfière

Lösungsbuchstabe: H
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Rätsel 14

Eisenbahn
Basierend auf der Technik der Dampfmaschine wurde im Jahre 1805 
die erste Dampflokomotive gebaut. Die Erfindung der Dampflokomotive 
war eine Revolution im Transportwesen. Über Jahrtausende hatten 
sich die Menschen zu Fuss, per Schiff oder mit Pferden und Kutschen 
fortbewegt. Reisen zu entfernten Orten waren anstrengend und dauer-
ten lange. Mit der Erfindung der Eisenbahn konnten Güter und Menschen 
auf einmal in einer Stunde knapp 50 Kilometer weit transportiert werden. 
So konnten die Menschen Orte besuchen, welche sie früher nur mühsam 
erreichen konnten. Übrigens: Die Schienen wurden bereits lange vor 
der Eisenbahn erfunden. So wurden im 16. Jahrhundert in Bergwerken 
Holzschienen gelegt, um Kohle und Steine in kleinen Wagen hinauszu-
befördern. Die Schienen führten zu einem geringeren Widerstand der 
Räder, weshalb es möglich wurde, auch auf unebenem oder sandigem 
Gelände grössere Lasten vorwärts zu bewegen.

Diskussionsfrage
Die Erfindung der Eisenbahn führte dazu, dass sich nun  
auch Städte und Orte entwickeln konnten, welche nicht an  
Wasserstrassen lagen. Wieso?

Rätsel 14
Folge den Blicken der gespenstischen Bahnhofsangestellten  
und du findest den richtigen Weg zum Lösungsbuchstaben.

Lösungsbuchstabe: F
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Rätsel 15

Strom und Glühbirne
Vor mehr als zweieinhalbtausend Jahren beobachteten die alten 
Griechen, wie Bernstein oder Harz andere Teilchen wie Federn oder 
kleine Strohstückchen anzog. Die Griechen verwendeten Bernstein 
deshalb als Kleiderbürste und gaben diesem den Namen «elektron». 
Die Ursache für diese Anziehungskraft war elektrischer Strom.  
Erst Alessandro Volta konnte mittels chemischer Reaktionen das 
Naturphänomen Strom selbst erzeugen. Die erste verbreitete und 
sinnvolle Nutzung von Strom geschah durch die Erfindung der Glüh-
birne. Dabei beginnt ein kleiner Faden, der unter Strom gesetzt  
wird, zu glühen. Damit er nicht sofort verglüht, befindet er sich in 
einer luftleeren, gläsernen Birne. Die elektronischen Teilchen  
«reiben» sich am Faden, weil dieser schlechter leitet, als die Drähte,  
die den Strom zuführen

Diskussionsfrage 
Angenommen, bei dir Zuhause würde einmal der Strom für  
drei Tage ausfallen, was würde alles nicht mehr funktionieren?  
Und was davon würde dir am meisten fehlen?

Rätsel 15
Welches Licht beginnt zu brennen?

Lösungsbuchstabe
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Angenommen, bei dir Zuhause würde einmal der Strom für  
drei Tage ausfallen, was würde alles nicht mehr funktionieren?  
Und was davon würde dir am meisten fehlen?

Rätsel 15
Welches Licht beginnt zu brennen?

Lösungsbuchstabe: N



Lösungsbuchstabe

Rätsel 16

Fotografie
Ein dunkler Raum und ein möglichst kleines Loch in der Wand.  
Schon hast du deine eigene Kamera, eine sogenannte «Camera obscu-
ra». Diese erzeugt auf der gegenüberliegenden Wand ein auf dem Kopf 
stehendes, gespiegeltes Bild dessen, was sich vor dem Loch befindet. 
Erst im Jahre 1826 gelang es durch Beleuchten von Zinn – und das 
über mehrere Stunden – das geworfene Bild dauerhaft festzuhalten. 
Die Zinnplatte wurde fortan durch empfindlichere Materialien ersetzt, 
welche die Belichtungszeit immer kürzer werden liessen. Erinnerungen 
konnten damit für die Ewigkeit gespeichert werden – auch von Perso-
nen, welche nicht zeichnen konnten. Die Erfindung der Digitalfotografie 
gegen Ende des 20. Jahrhunderts war ebenfalls revolutionär. Bilder 
konnten jetzt sofort betrachtet werden. Das teure Entwickeln und eben- 
falls teuren Filmmaterials entfiel, weswegen das Fotografieren jetzt 
plötzlich gratis war. Bei der Digitalfotografie fällt das Licht auf einen 
Sensor, der die Farbe und Helligkeit der Lichtwellen in digitale Signale 
umwandelt. Ein Foto wird nicht mehr aus analogem Filmmaterial, 
sondern aus unzähligen Pixeln zusammengesetzt. Für jeden dieser 
Pixel wird ein Farbwert gespeichert.

Diskussionsfrage
Welches ist dein Lieblingsfoto und was ist darauf  
zu sehen?

Rätsel 16
Mit einer Camera Obscura hast du diese Uhr fotografiert.  
Wieviel Uhr ist es?

A = 7:03 
B = 7:57 
C = 6:57

Lösungsbuchstabe
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Lösungsbuchstabe: C
C = 6:57



Lösungsbuchstabe

Rätsel 17

Computer
So richtig begonnen hat die Geschichte des «Computers» in der ersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts. Damals wurde ein mechanischer Rechner 
präsentiert, der addieren konnte. Daraus wurden die ersten Computer 
entwickelt, die sich ausschliesslich auf die Ein- und Ausgabe von Zahlen 
beschränkten. Doch auch moderne Computer verarbeiten Informatio-
nen wie Buchstaben, Bilder oder Töne mit den Zahlen 1 und 0. Diese 
Zahlenabfolgen nennt man Binärcodes. Die Rechenleistung der Com-
puter nahm in den vergangenen Jahrzehnten in unfassbarer Geschwin- 
digkeit zu. Bei der Mondlandung 1969 galt der damals verwendete 
Computer noch als Superrechner. Heute verfügt jedes neue Handy über 
ein millionenfaches von dessen Rechenleistung.

Diskussionsfrage
Bist du manchmal auch am Computer?  
Was machst du da am liebsten?

Rätsel 17
Welches Wort kannst du mit den Buchstaben des Telefons nicht schreiben?  
Du darfst die Buchstaben auch mehrfach benutzen.

N = Reh 
O = Lerche 
P = Meer

a 01100001

b 01100010

c 01100011

d 01100100

e 01100101

f 01100110

g 01100111

h 01101000

i 01101001

j 01101010

k 01101011

l 01101100

m 01101101

n 01101110

o 01101111

p 01110000

q 01110001

r 01110010

 

01110010  01101111    

01100110  01101100    

01100101 01101011      

01100011  01101000    

  
        

      

Lösungsbuchstabe: P

R
F

E
C

H
K

L
O

Meer kann man NICHT schreiben



Lösungsbuchstabe

Rätsel 18

Telefon und Radio
Töne sind Schallwellen. Sie verbreiten sich fast so, wie wenn du einen 
Stein ins Wasser wirfst. Wenn es nun gelingt, Schallwellen in elektrische 
Wellen umzuwandeln und danach wieder zurück, ist die Grundlage ge- 
legt, um Töne über grosse Distanzen zu befördern. Der Schotte Alexander 
Graham Bell gilt als der Erfinder des Telefons, weil er der erste war, der 
seinen Apparat zum Patent anmeldete. Viele Konkurrenten arbeiteten je- 
doch gleichzeitig an ähnlichen Geräten und lieferten auch wichtige 
Grundlagen für Bells Erfindung. Das Grund-Prinzip der Konstruktion ist 
die Umwandlung von Membranschwingungen in elektrische Schwin-
gungen und zurück. Anfangs wurden feine, bewegliche Plättchen verwen- 
det, die immer wieder einen elektrischen Kontakt herstellten. Diese 
elektrischen Impulse brachten auf der anderen Seite ein feines Häutchen 
in Bewegung, die Lautsprecher-Membran. Die Erfindung des Telefons 
legte auch die Basis für die Entwicklung des Radios. Die heutigen, digi- 
talen Telefone wandeln die Schallwellen nicht mehr direkt in Strom-
wellen um, sondern in Binärcodes und diese wieder zurück in Töne 
(siehe Rätsel 17).

Diskussionsfrage 
Welche Telefone und Radios kennst du noch aus früheren  
Zeiten?

Rätsel 18
Welche Zahl ergibt sich bei Satz B?  
Wir suchen den Buchstaben, der an dieser Stelle im Alphabet steht.

Lösungsbuchstabe: G

5 Wörter pro 
Sprechblase

7 Wörter pro 
Sprechblase, 
Der Buchstaben 
«G» ist an Position 
7 im Alphabet.



Lösungsbuchstabe

Rätsel 19

Das erste Flugzeug
Die Brüder Wright entwickelten 1903 das erste motorisierte Flugzeug 
mit aerodynamischer Flugsteuerung. Im Gegensatz zum Heissluftballon 
hatte das Flugzeug einen Antrieb und konnte gesteuert werden. Diese 
Erfindung war bahnbrechend und revolutionierte die Mobilität. Doch wes- 
halb fliegen Flugzeuge? Bei einem Flugzeugflügel ist die Oberseite 
gewölbt und die Unterseite flach. Wenn sich das Flugzeug nun schnell 
vorwärts bewegt, wird die entgegenkommende Luft geteilt und strömt 
unterschiedlich schnell: Über der Wölbung des Flügels, strömt die Luft 
schneller und bildet einen Unterdruck. Unter dem Flügel strömt die  
Luft langsamer und es entsteht ein Überdruck. Durch den unterschiedlich 
hohen Druck bildet sich der Auftrieb. Denn der Unterdruck zieht und 
der Überdruck stösst das Flugzeug nach oben.

Diskussionsfrage
Was war dein bisher längster Flug und wohin bist du da geflogen?  
Was ist dir von diesem Ort besonders in Erinnerung geblieben?

Rätsel 19
Rechne die fünf versteckten Zahlen zusammen und teile sie durch 4.  
Notiere dir als Lösung den Buchstaben, der im Alphabet  
an dieser Stelle steht.

Lösungsbuchstabe: D
2 + 6 + 1 + 4 + 3 = 16 ÷ 4 = 4 
4. Buchstabe im Alphabet = D



Lösungsbuchstabe

Rätsel 20

Weltraumrakete
Das Gesetz der Schwerkraft besagt, dass sich die Masse zweier Körper 
gegenseitig anzieht. Theoretisch sollten sich also auch eine Melone 
und ein Apfel, die auf einem Tisch liegen, aufeinander zubewegen. Dies 
geschieht aber nicht, weil sowohl die Luft dazwischen, als auch der 
Tisch darunter als «Bremsklotz» wirken. Die Anziehungskraft der Erde 
ist so gross, dass die kleine Kraft zwischen Melone und Apfel nicht aus- 
reicht, um diese in Bewegung zu versetzen. Deshalb fallen Äpfel vom 
Baum auf die Erde, statt durch die Gegend zu schweben. Mit zunehmen- 
der Entfernung zweier Gegenstände nimmt die Anziehungskraft jedoch 
ab, weswegen der Mond, uns nicht auf den Kopf fällt, sondern um die 
Erde kreist, welche 81 mal schwerer ist. Gegen Ende des 19. Jahrhunderts 
wuchs die theoretische Einsicht, dass mit Raketen die Schwerkraft der 
Erde überwunden und ins Weltall vorgestossen werden kann. Die erste 
Rakete stiess dann im Jahr 1942 in den Weltraum vor.

Diskussionsfrage
Kennst du die neun Planeten unseres Sonnensystems?  
(Tipp: Mein Vater erklärt mir jeden Sonntag unsern Nachthimmel)

Rätsel 20
Lies den untenstehenden Satz. Nun bilde in der Lese-Reihenfolge  
der markierten Buchstaben und mit Hilfe der Tabelle eine Jahreszahl.  
Addiere die einzelnen Ziffern dieser Jahrzahl. Welcher Buchstabe  
steht an dieser Stelle des Alphabets?

Lösungsbuchstabe: Y
eM = 1
iO = 9
nD = 6
lN = 9

1 + 9 + 6 + 9 = 25 > Y



Lösungsbuchstabe

Rätsel 21

Kernkraft
Im Jahr 1938 gelang es dem Physiker:innen-Duo Otto Hahn und Lise 
Meitner erstmals, einen Atomkern zu spalten. Atome sind die kleinsten 
Bauteile der Materie. Wenn man die Kräfte, welche diese Teilchen im 
Inneren zusammenhalten, aufbricht, wird sehr viel Energie frei. Die Teil- 
chen zerfallen dabei in ihre Einzelteile. Radioaktives Material wie zum 
Beispiel Uran oder Plutonium setzt eine energiereiche und für den Men- 
schen schädliche Strahlung frei. Dabei läuft eine Kettenreaktion ab, bei 
der die Bruchstücke eines gespaltenen Teilchens ins nächste intakte 
Atom «einschlagen» und dieses ebenfalls spalten. Wie beim Schiesspul- 
ver muss auch bei der Atomkraft zwischen friedlicher und kriegerischer 
Nutzung unterschieden werden. Die Technologie hat schreckliche Mas- 
senvernichtungswaffen hervorgebracht, wie die Atombombe, der unzäh- 
lige Menschen zum Opfer gefallen sind. Unter kontrollierten Bedingungen 
wird Atomkraft weltweit in hunderten Kernreaktoren zur Energiegewin- 
nung eingesetzt. Nach wie vor ungelöst ist die Frage, wie es gelingen soll, 
den dabei anfallenden strahlenden Atommüll für Jahrtausende sicher 
zu verwahren. 

Diskussionsfrage
Kommen dir weitere Erfindungen in den Sinn, welche vielleicht gut  
gedacht waren, dann aber auch schlechte Folgen hatten?

Rätsel 21
Was ergibt sich für ein Wort, wenn du von der Zahl 746410314 
die oben aufgeführten Elemente ausradierst und bei den Spiegel- 
symbolen horizontal in die angegebene Richtung spiegelst?

A = Atomkerne 
B = Atombombe 
C = Atommuell 

D = Chemikerin 
E = Automaten

Lösungsbuchstabe: C
Atommuell



Lösungsbuchstabe

Rätsel 22

Penicillin (Antibiotika)
Penicillin ist ein Medikament, welches gegen Krankheiten eingesetzt 
wird, die durch Bakterien ausgelöst werden. Man bezeichnet diese Art 
Medikamente als Antibiotika. Vor der Entdeckung der Antibiotika waren 
viele heute harmlose Krankheiten sehr gefährlich und endeten oft tödlich. 
Der Brite Alexander Fleming entdeckte Antibiotika im Rahmen einer 
Forschungsarbeit mit Bakterien. Die Entdeckung ist einer der bekann-
testen Zufälle der Medizingeschichte. Fleming experimentierte mit 
Bakterien, die er in einer flachen Schale mit Nährstoffen wachsen liess. 
In einer der Schalen wuchsen aber Schimmelpilze, deren Sporen aus 
Versehen dort gelandet sein mussten. Statt die fehlerhafte Schale zu 
entsorgen, sah sich Alexander Fleming das Ganze näher an. Er bemerk- 
te, dass in der Nähe der Pilzes keine Bakterien wuchsen und fand heraus, 
dass dieser Pilz eine Substanz produziert, die gegen Bakterien wirkt. 
Den Pilz nannte er Penicillium, die Substanz Penicillin. Seither wurden 
viele weitere Antibiotika entdeckt. Es ist wichtig, diese sparsam einzu-
setzen, da sonst resistente Keime entstehen, die nicht mehr mit Antibio- 
tika bekämpft werden können.

Diskussionsfrage
Musstest du auch schon einmal Antibiotika nehmen und  
wenn ja, bei welcher Krankheit?

Rätsel 22
Wie viele korrekte Penicillin-Tabletten findest du auf der  
gegenüber liegenden Seite? Wir suchen den Buchstaben,  
der an der entsprechenden Stelle im Alphabet steht.

Penicillin-Tablette,  
welche dir verschrieben  
wurde:

Lösungsbuchstabe: D
4. Buchstabe im Alphabet = D



Lösungsbuchstabe

Rätsel 23

Internet
Heute schreiben wir keine Briefe mehr, sondern E-Mails, wir telefonie- 
ren nicht mehr, sondern skypen und versenden Sprachnachrichten. Wir 
suchen Informationen nicht mehr in Büchern, sondern auf Google. An 
all das war im Jahr 1969 noch nicht zu denken, als am 29. Oktober die 
ersten zwei Buchstaben als E-Mail-Nachricht von Informatikern versendet 
wurden. Anfangs waren nur die Computer von vier Informatikern mit- 
einander verknüpft, 1972 waren es schon 37. Das «World Wide Web» 
wurde in der Nähe von Genf in der Forschungsanstalt CERN erfunden. 
Mehr und mehr Menschen nutzten diesen Bereich des Internets, indem 
sie Webseiten online stellten und sich über das Internet Informationen 
beschafften. Internet ist übrigens die Kurzform für «Interconnected 
Net-work», auf deutsch: Verbundenes Netzwerk.

Diskussionsfrage
Welches ist deine Lieblingsinternetseite und wozu nutzt du sie?

Rätsel 23
Kennst du das Märchen «Dornröschen»? Falls nicht, kannst  
du es googeln. Im gleichnamigen Film von Walt Disney kommen  
die nachfolgenden Objekte, Tiere und Personen vor. Wo lebt  
das gesuchte Tier, welches sich aus den sich überschneidenden  
Buchstaben der einzelnen Bildern ergibt?

A = Wald 
B = See 
C = Berge

Lösungsbuchstabe: A 
Reh (A = Wald) Schnittmenge* von DORN und DRACHE = D, R => R

Schnittmenge* von HEXE und DRACHE = E, H
*Buchstaben, welche in beiden Wörtern vorkommen.

R E H



Rätsel 24

Mit Detektiv Dachs’ Hilfe schafft es die Polizei, das Passwort zu 
knacken und sich Zugang zum Computer des Kriminellen zu verschaffen. 
So werden die gestohlenen Forschungsergebnisse zurückgeholt und 
der Täter überführt. Gelingt es dir auch?

Das Passwort setzt sich aus folgenden drei Teilen zusammen: 

1. Teil:  Jener Buchstabe, der bei den Lösungen 1 – 8  
am am meisten vorkommt

2. Teil:  Jener Buchstabe, der bei den Lösungen 9 – 16  
im Alphabet am weitesten hinten steht

3. Teil:  Jener Buchstabe, der bei den Lösungen 17 – 23  
doppelt vorkommt

Lies die so erhaltene Buchstabenkombination rückwärts, um  
den korrekten Lösungscode zu erhalten. Um zu prüfen, ob das  
Lösungswort korrekt ist, gibst du es auf der Webseite unter  
www.detektiv-dachs.ch/rätselkrimi-erfindungen ein. Die Lösungen  
zu den einzelnen Rätseln findest du auf unserer Webseite unter  
www.rätsel-krimi.ch. 

Mit dem Lösungswort erhältst du 20 % Rabatt auf dein nächstes  
Freizeitabenteuer – oder auf einen Fanartikel. 
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